
 
  

 
 
 
 

 
An der Universität Bielefeld, Fakultät für Soziologie, Arbeitsbereich V: Sozialstruktur und soziale 

Ungleichheit (Arbeitsgruppe Prof. Liebig) ist im DFG-geförderten Forschungsprojekt „Strukturelle 

Bedingungen von Gerechtigkeitseinstellungen über den Lebenslauf“ zum 01.10.2016 eine Stelle als 

 

wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in 

(Entgeltgruppe 13 TV-L) mit 65% der tariflichen Arbeitszeit  

für zunächst zwei Jahre  

bis 30.9.2018  

(Entsprechend den Vorgaben des WissZeitVG und des Vertrags über gute 

Beschäftigungsbedingungen kann sich im Einzelfall eine abweichende Vertragslaufzeit ergeben) 

 

zu besetzen.  

 

Ihre Aufgaben:  

− Erstellung von - vorzugsweise englischsprachigen - Publikationen zu den sozialstrukturellen 

Bedingungen und Folgen individueller Gerechtigkeitsvorstellungen auf der Grundlage der 

Anwendung fortgeschrittener statistischer Auswertungsverfahren (60%) 

− Mitarbeit bei der Durchführung der zweiten Erhebungswelle eines Langfristpanels (LINOS-2) 

insbesondere Erstellung der Erhebungsinstrumente und Kommunikation mit dem beauftragten 

Erhebungsinstitut (20%) 

− Dokumentation der Erhebung und des Datensatzes (20%) 

 

Die Beschäftigung ist der wissenschaftlichen Qualifizierung förderlich. 

 

Anforderungsprofil:  
Formale Qualifikation: 

Ein abgeschlossenes einschlägiges wissenschaftliches Hochschulstudium,  

z. B. Master Soziologie 

 

Weitere Qualifikationen, Kenntnisse und Kompetenzen: 

− Kenntnisse und Erfahrungen in den Methoden der empirischen Sozialforschung und den 

fortgeschrittenen statistischer Analyseverfahren 

− Erfahrungen mit dem Statistikprogramm STATA 

− Sehr gute Kenntnisse im Bereich der soziologischen Ungleichheitsforschung und der 

Sozialstrukturanalyse oder der sozialpsychologischen bzw. soziologischen Gerechtigkeitsforschung. 

− Sehr gute Englischkenntnisse 

− Kommunikative Kompetenzen und Teamfähigkeit 

 

Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter und ihnen gleichgestellter behinderter Menschen sind 
ausdrücklich erwünscht. 

 

Die Universität Bielefeld ist für ihre Erfolge in der Gleichstellung mehrfach ausgezeichnet und als 

familiengerechte Hochschule zertifiziert. Sie freut sich über Bewerbungen von Frauen. Dies gilt in 

besonderem Maße im wissenschaftlichen Bereich sowie in Technik, IT und Handwerk. Sie behandelt 

Bewerbungen in Übereinstimmung mit dem Landesgleichstellungsgesetz. 

 

Ihre elektronische Bewerbung mit Lebenslauf, einer Kopie Ihres Abschlusszeugnisses sowie einer 

maximal einseitigen Beschreibung ihrer Forschungsinteressen senden Sie bitte bis zum 22. Juli 2016 
an: Regina Fischer (sekretariat.liebig@uni-bielefeld.de). 


